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Auslegungen zu DIN EN 1993-2:2010-12 und DIN EN 1993-2/NA:2014-10 

„Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten - Teil 2: Stahlbrücken“ 

 

Abschnitt Absatz Frage-Nr. Frage Auslegung Datum 
Nationaler 

Anhang;  
NDP zu 

9.5.2(2) und 
9.5.2(7) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Wie soll mit Spannweiten > 80 m umgegangen werden? Für Spannweiten > 80 m gilt: 
Im Feldbereich ist für λ der 80 m-Wert zu verwenden.  
Im Stützbereich ist der λ-Wert zu extrapolieren. 
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Abschnitt Absatz Frage-Nr. Frage Auslegung Datum 
DIN EN 
1993-1-9, 
  
im Vergl. zu  
 
DIN Fachbe-
richt 103  

 

Tabelle 8.2, 
Detail 6  

 
 
 

Tab II-L.2, 
Detail 6: 

 Die Frage bezieht sich auf die hier dargestellten Kerbfälle 
100. 
Im Fachbericht heißt es „… durchlaufende Kehl-, ..…“ und 
im EC3 „… durchgeschweißte Nähte, …..“. Dargestellt 
sind jeweils Kehlnähte. 
Handelt es sich beim EC3 ggf. um einen Schreibfehler, 
oder müssen die Nähte tatsächlich nunmehr durchge-
schweißt werden. 

Es handelt sich bei Tabelle 8.2 von DIN EN 1993-1-9 bei dem mit 
Kerbfall 100 klassifizierten Detail 6 nicht um einen Schreib- oder 
Übersetzungsfehler. Der Text entspricht dem englischen Original. Das 
Detail „Hohlkästen mit einseitig durchlaufenden Kehlnähten“ gibt es 
im Eurocode nicht, d.h. die Zuordnung eines Kerbfalls für einseitige 
Kehlnähte an Hohlkästen fehlt.  
 
Da dieses Detail jedoch in der Praxis benötigt wird und dies auch 
schon im europäischen Gremium TC250/SC3/WG9 als noch zu lö-
sendes Problem behandelt wird, wurde im Rahmen der Stahlbrü-
ckenausschusssitzung am 1. Juni. 2015 beschlossen, übergangsweise, 
bis weitere Erkenntnisse vorliegen, auf der sicheren Seite für das 
Detail „Hohlkästen mit einseitig durchlaufenden Kehlnähten“ die 
Zuordnung zu Kerbfall 71 zu empfehlen.  

 

  
Abb.1 Auszug aus DIN EN 1993-1-9 Tab 8.2 Abb.2 Auszug aus DIN Fachbericht 103 Tab II-L.2 

      
 


